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Vorwort
Dieses Dokument (EN 45510-4-5:2002) wurde vom Technischen Komitee CEN/CENELEC „Joint Task Force Power
Engineering“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird.
Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2003, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen
bis Februar 2003 zurückgezogen werden.
Diese Norm hat den Charakter einer Empfehlung und wird deshalb als „Leitfaden“ bezeichnet.
Dieser Beschaffungsleitfaden ist Teil einer Reihe von Leitfäden, welche die Beschaffung von Kraftwerken und Kraftwerks-
ausrüstung entsprechend den europäischen Beschaffungsrichtlinien regeln. Es handelt sich um folgende Leitfäden:
EN 45510 Leitfaden für die Beschaffung von Ausrüstungen für Kraftwerke
Teil 1: Allgemeingültige Festlegungen
Teil 2-1: Elektrische Ausrüstung – Leistungstransformatoren
Teil 2-2: Elektrische Ausrüstung – Unterbrechungsfreie Stromversorgungen
Teil 2-3: Elektrische Ausrüstung – Stationäre Batterien und Ladegeräte
Teil 2-4: Elektrische Ausrüstung – Statische Hochleistungsstromrichter
Teil 2-5: Elektrische Ausrüstung – Motoren
Teil 2-6: Elektrische Ausrüstung – Generatoren
Teil 2-7: Elektrische Ausrüstung – Schaltanlagen
Teil 2-8: Elektrische Ausrüstung – Starkstromkabel
Teil 2-9: Elektrische Ausrüstung – Kabelsysteme
Teil 3-1: Kessel – Wasserrohrkessel
Teil 3-2: Kessel – Großwasserraumkessel
Teil 3-3: Kessel – Kessel mit Wirbelschichtfeuerung
Teil 4-1: Nebenanlagen – Anlagen zur Staubemissionsminderung
Teil 4-2: Nebenanlagen – Gas/Luft-, Dampf/Luft- und Gas/Gas-Wärmeaustauscher
Teil 4-3: Nebenanlagen – Ventilatoranlage
Teil 4-4: Nebenanlagen – Brennstoffaufbereitungsanlage
Teil 4-5: Nebenanlagen – Kohleumschlag- und Massengutlagerungsanlage
Teil 4-6: Nebenanlagen – Rauchgasentschwefelungsanlage (DeSOx)
Teil 4-7: Nebenanlagen – Aschetransportanlage
Teil 4-8: Nebenanlagen – Staubtransportanlage
Teil 4-9: Nebenanlagen – Rußbläser
Teil 4-10: Nebenanlagen – Rauchgas-NOx-Minderungsanlage (DeNOx)
Teil 5-1: Turbinen – Dampfturbinen
Teil 5-2: Turbinen – Gasturbinen
Teil 5-3: Turbinen – Windturbinen
Teil 5-4: Turbinen – Wasserturbinen, Speicherpumpen und Pumpturbinen
Teil 6-1: Turbinenhilfseinrichtungen – Entgaser
Teil 6-2: Turbinenhilfseinrichtungen – Speisewasservorwärmer
Teil 6-3: Turbinenhilfseinrichtungen – Kondensationsanlagen
Teil 6-4: Turbinenhilfseinrichtungen – Pumpen
Teil 6-5: Turbinenhilfseinrichtungen – Trockenkühlanlagen
Teil 6-6: Turbinenhilfseinrichtungen – Nasskühltürme und Hybridkühltürme
Teil 6-7: Turbinenhilfseinrichtungen – Wasserabscheider/Zwischenüberhitzer
Teil 6-8: Turbinenhilfseinrichtungen – Kräne
Teil 6-9: Turbinenhilfseinrichtungen – Kühlwassersysteme
Teil 7-1: Rohrleitungen und Armaturen – Hochdruckrohrleitungen mit Unterstützungen
Teil 7-2: Rohrleitungen und Armaturen – Kessel- und Rohrleitungsarmaturen

Teil 8-1: Leittechnik
Die EN 45510 Teil 1 enthält die Festlegungen, die allen oben genannten Leitfäden gemein sind, und nennt die nicht aus-
rüstungsspezifischen Vorgaben für die Beschaffung von Kraftwerken. Die EN 45510 fällt in den Verantwortungsbereich von
JTFPE. Die so genannten „allgemein gültigen Festlegungen“ erscheinen auch (in Kursivschrift) – soweit zutreffend – in den
Dokumenten für spezifische Ausrüstung.
In diesem Leitfaden kennzeichnet Fettdruck im Text Ausdrücke, die im Sinne der in Abschnitt 3 gegebenen Begriffe
verwendet werden.
Wörter und Sätze in nicht kursiver Schrift sind spezifisch für den vorliegenden Leitfaden und beziehen sich auf die hier
behandelte besondere Ausrüstung.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder gehalten,
diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island,
Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische
Republik, Ungarn und das Vereinigte Königreich.
Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen elektrotechnischen Komitees der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland,
Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien,
die Tschechische Republik, Ungarn und das Vereinigte Königreich.
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1 Anwendungsbereich

Die vorliegende Norm ist eine Anleitung zur Erstellung der
technischen Spezifikation für die Beschaffung von Anlagen
für Kohlenumschlag und Massengutlagerung für den
Einsatz in Anlagen zur Erzeugung von elektrischer Energie
(Kraftwerke). Dieser Leitfaden ist nicht anwendbar auf
Ausrüstung zur Verwendung im Nuklearbereich von
Kernkraftwerken. Bei der Erstellung des Leitfadens wurden
keine weiteren Möglichkeiten zur Anwendung der
beschriebenen Ausrüstung in Betracht gezogen.
Dieser Leitfaden umfasst alle diejenigen ständigen Aus-
rüstungen, die in einer Kohleumschlag- und Massen-
gutlagerungsanlage gebraucht werden könnten, zum
Beispiel:
– Waggonentlader oder -kipper;
– Lastkahn- oder Schiffsentlader;
– Maschinen zum Kohletransport auf dem Kohlenlager-

platz, Absetzer und Rücklader für Kohle (Schaufelrad-
lader, Kratzer);

– Kohlenmischsilos, Puffersilos, Bunker, Kesselhaus-
bunker;

– Übergabetürme zwischen Förderbändern;
– Förderbänder, Becherwerke;
– Metallkonstruktionen (Türme, Fördertunnel);
– Siebe und Brecher;
– Metallabscheider für Kohle (magnetische oder nicht-

magnetische Stücke);
– Probenahme-Einrichtungen, kontinuierlich arbeitende

Waagen;
– Abwerfer oder Reversierbänder zum Befüllen der

Kesselhausbunker.

Einige der Einrichtungen können für andere feste Brenn-
stoffe, Zuschläge, Nebenprodukte und Abfälle anwendbar
sein. 
Dieser Leitfaden umfasst nicht den Kai, Gleisanlage oder
Straßen, Schiffe, Züge, LKW und andere Transportmittel
zur Baustelle (Standort) und auch nicht deren weiteren
Ausbau innerhalb des Standortes. Er umfasst nicht
bewegliche Ausrüstung wie Bulldozer zur Verdichtung von
Kohlenhaufen.
Dieser Leitfaden bezieht sich vorzugsweise auf die Funk-
tion der behandelten Ausrüstung und weniger auf die Art
ihrer Konstruktion. Aus diesem Grunde wird die Anleitung
zur Spezifikation unter Aspekten der Leistung gegeben
anstelle von detaillierter Beschreibung der zu liefernden
Ausrüstung.
Potentielle Käufer erfahren aus dem Leitfaden, wie die
Spezifikation formuliert werden sollte, damit:
– die Ausrüstung von Typ und Leistung her den anderen

Teilen der Systeme genau angepasst ist;
– die vorgesehene Leistung erreicht wird;
– die Zusatzausrüstung entsprechend dimensioniert ist;
– Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit und Sicherheitsanfor-

derungen erreicht werden;
– die anzuwendenden Bewertungsverfahren und Quali-

tätssicherungsmaßnahmen ordnungsgemäß berück-
sichtigt werden.

Der Leitfaden bestimmt nicht die Art der Spezifikation
(z. B. detaillierte, auslegungstechnische, funktionelle Spe-
zifikation) oder den Lieferumfang für einen bestimmten
Vertrag, die üblicherweise auf der Grundlage der Projekt-
strategie des Käufers festgelegt werden. Der Leitfaden
umfasst nicht:
– kaufmännische, vertragliche oder rechtliche Elemente,

die üblicherweise in der Anfrage separat behandelt
werden;

– die Zuweisung von Verantwortlichkeiten, die im Vertrag
festzulegen sind.

Der Leitfaden beschreibt nicht die Zusammenstellung der
Dokumente in der Anfrage.
ANMERKUNG Eine umfassende europäische Umwelt-

gesetzgebung ist in Vorbereitung. Der Leitfaden
berücksichtigt deshalb keine Umweltaspekte hinsicht-
lich der Ausrüstung.

2 Normative Verweisungen

Der vorliegende Beschaffungsleitfaden enthält über datierte
oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Veröffentlichungen. Diese normativen Verweisungen sind
an den entsprechenden Stellen im Text zitiert, und die Ver-
öffentlichungen sind nachstehend aufgeführt. Im Falle von
datierten Verweisungen gelten spätere Änderungen oder
Überarbeitungen nur dann für den vorliegenden Leitfaden,
wenn sie durch Änderung oder Überarbeitung dieser Publi-
kationen eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen
gilt die letzte Ausgabe der angezogenen Veröffentlichung
(einschließlich Änderungen).
EN ISO 9001, Qualitätsmanagementsysteme – Anforde-

rungen (ISO 9001:2000).
IEC 60050 (191), Internationales Elektrotechnisches Wör-

terbuch – Kapitel 191: Zuverlässigkeit und Dienstgüte.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Leitfadens gelten die folgen-
den Begriffe:

3.1 Organisatorische Begriffe

3.1.1
Käufer
Empfänger eines von einem Lieferanten gelieferten Pro-
duktes und/oder einer Leistung

3.1.2
Lieferant
Person oder Organisation, die dem Käufer ein Produkt
und/oder eine Leistung liefert

3.1.3
Spezifikation
Dokument, in dem die technischen Anforderungen des
Käufers festgelegt sind. Es kann Teil einer Anfrage des
Käufers sein

3.1.4
Anfrage
Aufforderung des Käufers zur Abgabe eines Angebots. Sie
enthält üblicherweise eine Spezifikation sowie die erforder-
lichen vertraglichen und kaufmännischen Bedingungen

3.1.5
Angebot
Ausarbeitung, die von einem Anbieter in Beantwortung
einer Anfrage abgegeben wird

3.1.6
Anbieter
Person oder Organisation, die in Beantwortung der Anfrage
ein Angebot für die Ausrüstung unterbreitet

3.1.7
Baustelle
Ort, an den die Ausrüstung zu liefern ist oder an dem die
Arbeiten vom Lieferanten durchzuführen sind, sowie der
Teil der Umgebung, den der Lieferant zur Erfüllung des Ver-
trages mit dem Einverständnis des Käufers benutzen darf.
ANMERKUNG Weitere Definitionen organisatorischer

Begriffe können in EN ISO 9000 (siehe Literaturhin-
weise) gefunden werden.
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